
Sommerfest mit Vogelschießen und Bayernolympiade 
 
 
   
 
 
 
mit traditionellem Vogelschießen trafen sich die Sportschützen von Blau-Weiß 
Lipperbruch im bayrisch gestalteten Schießheim.  
 
 
 
 
 
 
 

Der wunderschöne Vogel hing in 10 m  
Entfernung und wurde mit dem 
Luftgewehr anvisiert. 
Nach dem 18. Schuss konnte René 
Sekulla den Apfel sein Eigen nennen.  
Schon zwei Treffer später fiel die Krone 
durch Walter Marton. Das Zepter holte 
Horst Thomzik mit dem 35. Schuss.  
Den Rumpf des Vogels fegte Loris 
Clausen aus dem Kugelfang. So eroberte 
der jüngste Teilnehmer die Königswürde. 

Viel Spaß gab es bei der Bayernolympiade. 
Es starteten drei Mannschaften, durch rote, 
blaue und grüne Tücher gekennzeichnet. Sie 
traten in den Disziplinen 

Hufeisenwerfen,   Fingerhakeln,   
 Maßbierstemmen,   Nageln,   

Schuhplattler,   Frage-Bonus-Runde 

             

 

 
gegeneinander an. 
 

 

 

Es siegte das grüne Team. 


